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Ja hr es h a uptvers ammlu n g en

im Doppelpack

16.03.07 JHV des GSV Eintracht Baunatal
19:30 Uhr im Saal der Kulturhalle

1. Erölfnung
2. Genehmigung der Geschäftsordnung

3. Ehrungen
,1. Wahl Wahlleiter/Wahlausschuß
5. tserichte/Aussprache/Entlastung

6. Anträge
7. Neuwahlen

8. Verschiedenes
9. Schlußwort
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27.0 4.07 JIIV GSV-Tischtennis
19:30 Uhr im Nebenraum der Kulturhalle



Jugend-/Schülermannschaften

Schülerinnen [Iessenliga

1 Julia Rulnau
2 N{adeleine Buntenbruch
3 Katharina Farber
I Simon Barn!

6 Lafayette Dorschner
7 Daniel Barth
8 Nils Dorscbner
9 Benlamin Zinmrcrmann
10 Adreano Gück
11 Laua Grede
12 Demis Mosebäch
13 Lukas Fischer
14 Lisa Sleinberg
I5 Tom Schmidl
16 Dominik Landau
17 Tobias Kilian

03.02.07 GSv 1. - TG Oberjosbach 1. 6:2
Ge_gen eine krankheitsbedingt geschNächre
Mannschaft batten es die Mädchen von der Eintracht
nicht allzu schwer, un gegeD die SüdhessnmeD aus

Oberjosbach mit 6:2 die OberhaDd z behalter.
Weder Julia Ruhnau noch Alena Lemmer
vcrmochteD es gegen dieNr. 1 der Gäsle Paulina
I-Iauf 2 Matchbälle zu veruandeln, sodass diese

Spiele. letztendlich auch die einzigen, beide im 5.
S.tz an die Gegnerinnen gingen. Am 6:2 Sieg waren
alie 4 lt{ädels beteiligt: Lemmerßulrnau.
Bunlenbruch,/Farber, Alena l.emmer, Julia Ruhnau.
Madeleine Buntenbruch, Katha na Farber (aUe Je
1).

An der Rangliste nehm€n Alena Lemmer (andere
Tßininsssruppe), sowie die 1 . Jusend nicht teil.

Die 2. Mamschaft von TG Oberjosbach korxrte aus
gesuDdkillichen Gdnden überhaupl nicht aDtreleD.
sodass dieses Spiel voftussichtlich mrl 6:01iir die
Emlracht geuerlel wild.

11.02,07 TSV Besse 1. GSV 1. 3:6
Verfasst von: MadeleiDe und Julia
Super Sieg
Am 11.2 spielien rvi gegen TSV Besse. Das Doppel
Lemmer/Ruhnau konnte gegen G cksct'iBafiossek
mi1 -1i0 fur sich enrschieden werden. doch das

Doppel Buffenbruch/Farber verior leider gegen

Scherb,tserger mit 0:3.Die ersten Eiüel im vorderei
Paarkeuz spielten Ruhnau gegeD Gricksch und
Lenmer gegen Berger. A]ena konnte ihr Spiel lciclt
gewrnnen. doch JuIa hrne e. sch$er Lnd res,nn rn,
5 Satz mit l1:4. Danach spiehen Buntenbruch gegen
Scherb und Farber gegen Bartossek. Madelerne
verlor in 3 äußersl knappen Sätzen mil 0:3 und
Kathaflna konnte nur noch enren Satz für sich
entscheiden und verlor so rnit l:3. Alena Lemnrr
\oruIe dJ.h da. Sp,elgegen On.ks.h .oJ!er;n mi
i:0 geqinnen. Nun iagen wir mit 4:3 Pu*len !on]e.
Jerzt spielre Julia gegen B€rger, sie ge\\,am ilrr Spiel
knapp iln 5 Sae. Uns fehlle nü noch ein Punkt zun
Sieg und den hoke Mädeleine mil ilren -1:1 Sieg

Sege! Bartossek. So gewamen wir das Splel nnl 6:3
Pu den ünd venejdigten somil
1abellenfillxng in der Hessenliga.

Tobias Kilian

Niklas ludwig

Nachwuchsrangliste des
GSV Eintracht Baunatal
Stand:18.02.07

Neue Mitelieder
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Liebe Sporrft€unde!
Der Beznksjugendausschuss möchte Euch aus gegcbenemAntass über Verändemngen imBercich der
Nächsrchsfijrderung innerhalb unseres Beznkes iD Kenntnis serze. und Euch herzlich um Unlerstülzmg und
Mitarbeit bitlen.
Nachwuchsarbeil solite das He.zstück uDserel Bemühungen aufVereills-, Kreis-. Bezirks und Verbandsebene
sein. denn nur so Nerden wir die ZukuDft unse, es Spo es schenr und gesralten können. Wir bilten Euch deshalb
herzhch. Euch etwas Zeit fir dieses Informatlonssclneiben zu nehnen und sich mil EüreD Verein für die
Nachwuchsarbeil 1n l.Nordhessen zu engagieren.
Leiderhal sich der HTTV zum Ende des ver-sangeüen Jahres aus der Leislungssponftrrderung inNordhessen
!erabschiedet und das La,rdesleisrungszentum Nord am Sensenslein in ersärzlos gestrichen.
Ein Landesbezirksstülzpur*t Nord sarde vom verbaDd nichl ejngerichrel und alle nordhessisclen
Verbandskaderspielernmen und Spieler verloren ituen Kaderstatus Der HTTV begründere dieses Voryehenmil
angeblich mangelnder Kooperarionsber e itschaft des Bezirks Nord und unzureichender Lcistungen unserer
Kadermitglieder.
Der Bezirk sej nicht bereit und in der Lage gewesen däs Vc,.bandskonzept, was die Eiüichrung eines
Landesbezirksslüiz pünkles i. jedem Bezirk und nul noclr eines LLZ in Franfurt vorsieht. urnzuseizen.
Wirlalten diese Verbändsaussage flir ei.e sporlpohlisch motiyiere verkelrung der Tatsachen zum Iinsparen

'lat$che ist, dass es mehrere Gespräche zwlschen Verba.dsvorstand und Bezirksjugendausschuss gegebenhar,
die inl Ergeb s &s Traineteam des Bezirks Nord l1xt der Erarbe;runs eines FörderkoEepres füi unseren Bezik
beauftragten. Das Basiskonzepl unseres Trai.eNtabes \\urde vom Vcrbandsvorsrand ohne nähere Be8ündung
abgel€hnt.
Talsache ist auch. dass wir Nordhessen geradc inBereich des s,eibliche, Nachqrchses eine Sprrzenposirion in
Hessen enmehmen und auch aufSüdwes! uDd Bundesebene bereils achrbare Erfolge erreich€n konnlen. Dje
gerade erfolgte NominieruDg der Spielerimen Lemmerund Vossler in deD DTTB- Minikader sind hin der besre
Beweis fft die Leistungsslärke der nordnessischen Nachwuchstalente.
Da es uns vor allem um unseren Nachmchs und die Zükunft unseres Sportes 1nNordhessen gehr, wollen 'ir ab
dem 1 .3 . 2007 eigenvera *,onlich mit d€m in der Anlage beigefügten Nachwr:chskoizept die nordhessischen
Nachwuchsspieler von der Hochleisrungsebene bjs zum BasisaaiDing gezielt und leisrungsspezifisch Iirrdem.
Wir erkeüen hier im Bereich der Spitzenn rderunB die Zielsetzuns des HTTV mil dem Ereichen von
nationalen ud inremationalen SpitzenplälzierxngeD ausdrücklich an, schließen abereine Besctuänlong der
Iördenng aufS-12-jährige Kinder wie im HTTV, Modell vorgesehen aus.
Wir slellen uns jm Gegensatz zu unserer VerbaDdsführung auch ünserer Vemnt onung liir Nachxuchsspieler
der Jahrgänge 1992 ud älter und ballen zudem eine Basislijrderung lit Kinder und JugeDdliche, die es nichl bis
zur absolulen Leistmgsspitze im Hochleistungsbereich bringen werden. nil absolul noiweDdig.
Die Zukunft eines Spotverbardes hängr aus unscrei Übereugune nrc}t nr an der Herausbrlduns von
Superspielem wie Timo Boll, so schI wn uns auch den Leisrungsgedanken verpflichret fihlen. ZukuDftsiihie
wird unsere Sponärl nur dann, weD wir neben den TopathleleD auch eine breire Basis von Nacharchskräften
tur unsere Kreis-, Bezirks-, Verbands und Hessenligavereine heraMieheD werden.
Aus diesem Grud€ §urde vo, unseren A-Lizenz Trairern im Bezirk in enger Abstinmung und mir dem
absotllen Witlen zu Zusammenarbeit das beigelügte Förderkonzepl erlrbeiter, welches njcht nul eri modemes
Modell zur Organisatio, von Leistungs- und Hochleistungssport imTischtennis darstellt so.dern was in idealer
Weise die sportliche Realität in unserem Flächenbezirk abbilder und eine helaonaSeDde Grundlage titr eineD
lveiteren Aulsch\lrng des Tische isspoft€s in Nordhessen ist.
\1-ir bjllen Eüch deshalb abschließend dieses BezirksförderkoMepr 2007 a unterstützen und dabei auch beim
HTTV keinen Zlveifel auI'konrmen zu lassen. dass wn Nordhessen loller Selbstbe*ussrsein und *'eirerbin zrtr
Zusämmenarbeil bereit. die unserem Bezirk zrslehenden Nachnuchsiijrdemnllel für uDseren holTnungsvoll€n
Nach*uchs zur Umsetzung dieses Konzeptes beanspruclen werden-
Wir Ierden es nichl zulassen, dass Verbandsfu"Itionäre Sporlpolitik nach GülsliereMn aufdemRücken
unscrer hoch motivierten urd leistungsberelren Kindcr betreibeD können und dabei die Willflikigkeit uDserer
Bezirksverreler dulch Entzug von Fördergeldem oder durch Abstrafug vonjungen leistungssponlem

Auch Ihr und Euer Verein gehö1en unserem Bezirk an uDd sir bifien Euch hetzlich ü Eure Solidaritäi.
Lassl uns gemeinsam ffu den Tischlennisspon und für den nordhessßchen Nachsuchs eintIeten u.d ffü erne
gerechre Vereilung voD VerbardsftndemiltelD känrplen. denrr auch Euer Verem beteiligt sich dürch
Verba.dsabgaben an der Fnaruie ng.

Mit sporrtichem Gruß
BezirLsjusendausschuss Bezi* Nord

Offener Brief des Bezirksiugendausschusses an alle Vereine im Bezirk Nord
vom 31.01.07



1. Herrenmannschaft Bezirkslisa
Platz 2 gesichert Leider ging es nicht so gut weiterl Martin müsste

sich im 4. Satz geSen der Spieler Hieischer mit
emem 11:9 geschlagen geben.
Zur selben Zeit lieferten uns Willftied Tom rmd der
Spieler W€ig€lt ein sehr spamendes Spiel, bei dem
sich Wilfried im 5 Satz mit enreD 1,1:12 geschlagen

Aucl Andre ging es nicht anders, er verlor gegen
Brede im 4. Saiz mit einem 13:11.
Danach solhe es aber wieder atlfgehen. Athur holte
uns regen Siegnund nnl einem 3:2 de, 6 Punlr
Den 7 Purkt bekanen wir durch Peter, da der
Spieter Hoffmam wegen einer Verletzung nichr
antreien konnle. Leider verlor daDach Matthias
gegen Vossler im 4 Sau ünd Manin gegen Weigeli
mit einem 3:0. Aber wie inmer war aüf Willfried
Verlaß, und er schlug Hielscher mit ein€m 3:1 Deir
nerntcn Punk holte uns Andre gege. Siegmund
ebenlalls rnit einem 3:1 .

PuIIle: Mihr/Tonn; Lenrmer,{<ng; Talmor'1\'aalj
Lenrmer 2; Mi}J l iTonn 1:Talmon 1tWaal 1.

27.01.07 GSV1. - TTC Weser Diemel 1. 9:3
Bericht: Wilfried Tonn
Nach der dentlichen Niederlage in Elgershausen, hat
die 1. Mannschaft durch einen klaren Sieg in die
Erfolgsspw zurück gefünden.
Die Gäsle spielten mit folgender Aufsteilung:
Schäfer, Haber, Lothar, Haber, Thomas, Lerch,
Kosch = HeDke. Da uns Matin. Kmg nichl zur
YertrgL : ",ind .pr, rE kai/rr' rp lerer lLch. e:n
So waren wir Bezmngen die Doppel umzuslellen.
Doppel I spielten M. Mihi'lv. Tonn, die ancli
Schäfer,Rosch in 3 Sätzen sicher besiegen konnler
I nser D"ppel 2 P. I.nü,cr A. Tälmon ..errreo eJie
srarke LeisluB8, und besiegten ebenfalls mit 3:0 das
Spitzendoppel L. Haber/Lerch klnr. Das eingespielre
Doppel A. WaaL/P. Fuchs mussten erst im 5. Salz
der Paarung Th. HaberiHe*e nnt 6i11 den Sieg
überlassen. Die 2:1 Führung nach den Doppeln gab
uns zusätzliche Sicherheil. die auch rnit 3
EiMelsiegen dokumentiert wurde. P. Lenrmer hate
I- Haber nii 3:0 klar im criif, ebenso M. Mihr
gcgen Schäfer 3:0 und auch W. Tonn komte Lerch
nnt 3:l b.siegen. Dis z§€ite Spjel gab A. Talnmn
gegen den Abw€hrspieler T. Haber nxt 0:-1 ab,
§,obei 2 Sätze ersi in der Veriängerung weg gnrgen.
A. Waal hatte heuie mjt seinen Gegner keine
Probleme und besiegte solvohl Henl(e + auch Kosch
klar mit 3:0. Schade ist nur das der zwejte Sieg voD
Anü iiber Kosch nicht mehr in die Wertung kam.
P.Fuchs halte gegen Kosch nur im 2. Salz
Schwieigkeiler dem er konnte eine 9:3 Fühung
nichl halten und verlor deD Satz mit 9r11. doch der
3:1 Sieg ron Peter war niemals in Gefahr.
Zlyischensrand 7:2 für di€ Einlracht. P. Lemmer
hane nit Schäfer mehr Probleme als er sich
eingestehen wolite und verlor rechl klar mit 0r3. M.
Milx hane mit L. Haber wenig Mühe und punkte
zum zweiten Mal deutlich nxl -1:0. D€n Siegpunkt
holte W l'onn mir seinem sicleren 3:1 über T.
Haber.
Fäzil: Dieses Spiei kanr genau zum richtlg
Zeitpur*l für Morivalion der Mannsctuft und ich
hoffe, dass §n die kom,nenden Aufgaben positn,
an8elen uDd den 2. l'abellenplalz behaupLen

03.02.0? TTC Elgershausen 2. - GSv2. 3:9
Bericht Reinhold Höhn
Das erste Spiel und der 1. Sieg in der Rüclf,unde.
Eire klare Sache? Ganz und gar nicht, denn vo, den
12 Spielen eDdeten nur 2 im 3. Satz. Besonders
er$,älmeDswen das Spiel von Willi cünlher gegen
Rolfschäffer, der schon 0:2 zurücklag. nicht aüfgab
und schließlich Doch li2 Sewann. Eine geschlossene
N4armschaftsleisrung an der alle Spieter bereitigl

Die Punkle holten: Fuchs/Hennemuth.
Höhn/Hartman\ P. Füchs, W. GüDther. R. Böhn (2).
M. Gibhardl. F. H€nnemuth Bd E. Hartmnn.

2. Herrenmannschaft
Kreisliga

10.0?.07 GSY l. - TTC Burghasungen 2. 9:5
Bericht: Peter Lenlmer
Besser hälten wir nicht in dieses Spiel starcn
könnenlll UDser Doppel eins Mihr,/Tonn gelvann
gegen Hoffi11a,m^ eigelt in klaren 3 Sätzen ufld
auch unsere andere. zwei Doppeln konnren ,ach
knapp gespielte. 5 Sälzen den Sieg an sich reißen.
Nach so einem Slalt konnlen wi rccht zuversichtlich
mit den Einzeln starten.
Peter gewann gegen Vossler nnl einem klareD -1i0
gege, Vossler urd wje es auch nicht anders zu
erwanen war schlug Matthias Mihr deD

Spieler Hoffman mit einem 3:1 .

Willi Günther, 2. Herren
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3. Herrenmannschaft 1. Kreisklasse
STRIKE !!! 16.0?.07 KSV Bauratal2. - cSV 3. 9..2

Bericht: X{engel
Ob$oll ich ber dresem \lar(h .elbsr nich ddbe- sar
(Urtaub). hier doch ein paar Infos zu diesem Spiel:
Es nar uns durchaus klar, dass *'ir gegen den KSV
nichrs holen könren. hat dieser sich doch
l1xlder\eile nr der eng zusamnrn ljegenden Flinfer-
SpilzeDgruppe etablierl. Es ging für uns fiei nach
denr Motto: lrgendwie ordentiicb verkaufenl Das
kann man bei einem 2:9 zwzr Dicht ganz behauplen

dje nötieen Pun}le müssen andere Spiele
erbriDgcn. Davon gibl es bei noch anst€herden neun
Begegnungen immerhin vierl
UDsere GewiDner an diesem Abend waren R
I.rnmer mI ernem.oL\rrär.I l0 geleo Qrr n,
und K. weber mil einem fent€n 3:l gegen Schwnrdt.
Danke den beiden Er8änzungsspielem T. Fischer
und V. Hansen, die jedoch gegen Lesch und Kraln
auf absolul verloreneD Poste, standen. J. Hdh.r
und k Cuti harrer renig chan.en o:r ,rnrr
Pur*tgewiln Lediglich Jens konnte den sarken
BepperlinS (No 1) bß in den finften Sarz reiben.

Nun bleibt ein Monat Zeit zum Träining, bevor es in
die ftr uns heiße Phase gehl.

13.02.07 TSY Heiligcnrode 5. - GSY 3. 7t9
Be cht: Mengel
Beim Schreiben des Berichtes am Morgen danach
fil]1 nnr iuf: Nach solchen Siegen schläft man doch
besondes gull wenn es auch :,5 StuDde. gedauerl
hat, bis die zwei Punkie gesichert waren jede
Minute hat sich gelolnt.
Trolz des selben Erfolges im Hinspiel war ich
persörlich von der $riederholuDg Diclt rechr
überzeusl. Würde sich Heilise ode den Luxus
edauben. wieder ntll rir einer Rumpftmppc
anzutreten? Sie hatleü melr vor an diesem Abend.
oo.h §porrhL,.rid 5.Ior.rrin rü*re culprund ern.r
Verletzung passen- Sonst waren all€ a, Bord, ueNt
auch gegenüber der Voirunde ordenllich durch
semixr. wi kennen das ja ro. unserer eisenen
Situation. Unser Mann der 4. Hener an dreseu
Abendi Nobu (Und das war gul sol).
Dic crsten vier Spiele daueaen bereits cine gure
Sn,nde Dr ühnen die Ca.rgeber r.l. o" v r nJ ern
Doppel (G'rthrHansen) gewimen konnlen. Aber
welch ein Siegl In Saü 5 lagen beide haushoch
zurück, um daD eiDe furiose Aufholjagd zu slanen
(Hop oder Top - sie g€elnner) 12:10) und
Scheidingßnauf in ein Tal der Tränen zu schicken.
Das gleiche gelang später Mcng€l gegen Benhel nr
Satz 4 (14:12), der zum 3:l Cewinn reichre. Auch
Nobu musste gegen Hefich schwer kämpfen, um
am Ende 11:9 iD Fünften die Oberhand zu behaltcn.
Das waren sicher Knackpunkle - wäreD diese
Matcles anders herum gelaufen, häteD wir viel
sctneller unsere Sachen packen kömen.
Rudolf Lenmer war eine prima No. I und gewarD
z"€imal -r:0 super. Jens Hansen latte gegen Knauf
ei.en Eriblg auf der Pfaüre. musste sich aber docl
mit Il:E im 5. Satz beugeD. h der Mille gervaDren
Mengelund Klaus Guihjeweiis g.g.n Berthel, doch
gegen Gebu stagskind Tricschmann sahen beidc
beim Je§eiljgen 0:3 überhaupt kein Land. Kün
\\ebpr hane S.ebler gLr ;n, urifr. bi. -:cl rbe e,r.
wenis überraschend an Henrich die Zälme aus (0r31.
I n§.r Jnk"r \abL .rach be.rcns L d holre ,§el
extem wlchtige Zähler.
Das l-Tüpfelciren sctzten Klaus/Jens im Schluß
doppel. Sie nihrten übeEeugend 2:0 um dain die
Sätze -1+4 deutlich abzugeben. Mit Coolness und
auch ein wenis Glück (aber vlel, viel melr
Geschjck) langlen sie im finalen Satz beltn 11:8
richrig zu und sicherten uns volle zwei Zähler die
der Konkurenz lroffentlich zeige4 dass mit uns
q,eiterhin zu reclnen ist.

Kurt weber (3. Herren)
wäluend der nentalen Vorbereilung

auf die nächsten Gegner.

I



4. + 5. Herrenmannschaft 2. Kreisklasse
22.01.07 TSV Oberkaüfungen 3. CSV 1. 8:8
Bericht: Alexander Schmnm
Das Spiel hatte ejnen sehr unerwarleleD Verlauf
!rrde se,l nrrn J, d,\on au.lehen komre dr. r
keinen Sieg mit näch Hause nehmen kön.en. I! der
Hi1llxnde hatten wir nral grade 4 Pu*te geholr, zsar
mi1 Ersatz äir mich (SleIan Do chner) jedoch auch
7 Jr\01 nu In l-rv<|. Heure lonplcn ,o Ie es ern
wenig besser lehen, r.ie sjch rausstellte.
Die Doppel NlilkerDfetzin8 gegen Hanser,
lluDlenbruch ünd Berger/Siaude gegen
Fischer^Vägner konnten geholl werden. Nur
Schlanx Markert gegen Scholz,{<linkauf mussten
leider im 5 Satz rnit 1-1-11 ilu Spiel abgeben.
Die Eiüel die null kamer waren alle i 3 bis
nraximal 4 Satz entschieden, ohne das nan sie als
besonderst krapp einstufe, musste.
Schramm-Scholz, Bunterbruch-Milker. N,larken
Klinkauf und Fischer-Staude waren Punkte 1ür uns.
WacDer Berges uDd Hansen Pfeünrc rurden

!s steht truD 6 zu 4 für uns ,,EINFACII TOLL"
V.r ro {a. koonre man nrcl,r reclner Urd mcrn
zweitcs Einzel sollle auch gleich nocl den 7-4
Vorsprung ausbauen. D€n ich segen Milker im 4
Satz lolte.
Das jetzt aber all€ Spiel€ nur nocir g€g€n uns ljefen
war bis aufdie ANnahme Wagner-Sraude im 5 Satz
nxr lJ-l I nrchr vorher 7u iehen. Marken Pfer, urg.
Hänsen-KlinlGui lrischer-Berges und noch das
Enddoppel SchramnlMarkert gegen Milker,'
Pfetzmg wurden alle im 5 Sarz verloren und eryaben
ein E-8 Unentschieden mit einer leicht bilteren Nole
da dic Fülnng die Mr üs herausgcspielt hatten

^Scld+.n 
h.ne rl. ir eir einen

16.02.07 GSV5. - TSv Oberkaufungen 2. 4:9
ß€richt: Haos-lYemcr B€cker
Gegen die Spitzemumschaft ans Oberkauirngen
lonnren su rre PLrLl e err;nipre,, Heure Ernpen
ledoch alle drei EilSangsdoppel verloren. Unseren
ersten Punl(t holte St€fan Dorschner gegen Sclmidl
(11:9, 7:ll, 12:10 und ll:8). Gegen die Nr. 1 der
Gi.rc W€lrecle. rerlor \itCr Iana,ch kl"r. Dennr
Spann €üang irn 5. Satz gegen Böhme seinen € teD

Enuelpunk für die Eintracht (8:11. 13:11, 11:1.
9:11, 1l:6). Auch Manlred Gibhardt tonnte gegen
die Nr. 3. Schalles, nil 3il Sesinnen. Im hinteren
Paarkreu verlor G. Esl'uche sesen KlinlGuf und
Lö$€ gegen Schneider. Auch Stefan konnle die Nr.
I der Cä.re ruchr be/w.ngen. er !erlor ):1. Srp;, rd,
auch gegen Schmidt chance os. Der übenageDde
DenDis tegte dann auch Schalles mil einem 3:0 von
der Plate ei.e siarke Leistung. Manjled gab
schließlich deD neumen lunk ab.

-s.
traie

pen,

uEn

teie-
Ittl
rel-

4!5'6.rnlEn.
nEßür N:sF qr.turd.r

ldr sou also Getilüeq delür ,.lrc!" dr63 rI
eio lniemcr-15hlg.{ Gerät belitze. ,uc}
*eDD ich A.r- &Eiaeo lfiemet-Ar!.äu..
h,b.?'tla dao rpllne jcll ,r.t El!, sdlncu
KrdlBeld b€aDhßeo, Ich tati mtr ro*
keirc KrCcr, lb€r däs Gerär ill trEülnd.r_
Ata* Fi.rtr( l(oprL

NBtäüch hat die C§Z die rectuend.

ln weileren Begegnungen wurden der SVI.I nnt 9:7
und die FTN nnl 9:1 besiegl.

Ilelmut Wagner, 4. Herretr



Redaldionsschluß fiil die näcbsle Ausgabe:

P}olos, 
",en, 

nicht anders angegeben: MengelNobu
Aboinenentpreis tu ein Jaiü:€ 9.-.
bei Postve and zruüglich Pofto.

der Tischtennisabteiluns des GSV Eintracht Baunatal e.V,

Förderpool 50 X 50

Versicheru n g sma kler H e I m ut Krug, ED E KA- N eu ka uf H a dwig e r,
Jens Hansen, Klaus Lessing, Gaststätte Prinzenquelle,

TT-Ce nte r Ka sse l, G ewe rbeg e b iet G ro ße n ritte
Norbert Buntenbruch, Matthias Schade

01.03.07
16.03.07
21 .04.01
1',7 . 20 .05 .07
03.06.07
16.06.07
22.24.06.07
18./19.08.07
03.11.07
28.t2.07.

Kreisentscheid Miüimeisterschaften
Jahresl]auptversammlung GSV
Jahreshauptversar nlung TT
Baunataler Stadtfest
TT-Fahnadtour 2007
TT-Waldfest 2007
ALL5-Ederseefreizeit
Baunataler Stadtmei sterschaften
Spanferkelessen
Skat- und Rommeetunlier

Tuspo Rengershausen
19:30 Kultwhalle
19:30 Kultuhalle

erstmals in Großenritte

19:00 Kulturhalle

tÄo 3,4225 EaL!€lal
Tel. 05601 / 96 11 90
Far 0560i I 96 1l 92

- Kosmeliksludio und -arfikel
- Parfilmerieableilüng
- Geschenkan;kel

- Digilalfotoslation
- Fotokopien bis DIN A3
- LoTTo TOTo Annahmestelle
- Zeilschriflen u- Tabakwaren
-Telefonkarten D1, D2, E Plus, o,
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Wir fördern die Jugendarbeit

TERMINE TERMINE TERMINE TERMINE TERMINE



Wir gratulieren allen Geburtstagskindern des kommenden
Monats und wünschen von Herzen alles Gute

Die Phantasie der Männer reicht
bei weitem nicht aus,

dje Realität der Frau zu begreifen.

Anna Masnani

Sarah Grcdc und Tom Schmidt die jüngsien leihrehmer
Bei der am lelzieD .IanuaNocheDende in wellerode durchgefiih!1err Kreisendranglisre wareD Saräh Grede (6
Jallre) und Tom Schnndl (7 Jahre) die ]üngsten TeilnelDler. Neben Lalayette Dorschner, Lisa Steinberg und
Laura Grede schaflten auch si€ die Qualifikation zur Kreisendrangliste. Lukas Fischer und die 4 Mädchen
unseres Schiilernnien-Hessenligäl€arns waren komplett freigesrellr. Herzlichen G]ück$tDsch an alle
Spielerinnen und Spjelerl

Ploppjetzt bei uns o ine
Ab soforl jst das amtliche TT-MitteilungsorgaD Plopp aui unser Website online. Hier erhalren
TischtemisfreuDdiDnen und 'li€unde alle wicltige lnfonnärionen vom I.l'l'TV, denr TT-Bezitt/Nord. sowle
Tabellen und Ausschreibungen von TT Kreis Kassel. Für alle Kids gibt es auch noch dic Seiien "ploppy", so§ie
delzeil einen lebeüsgoßen Starsclmitt von Tinro Boll zunl Sanmrin.

BEttA NTALNA
Pizza - Service
für Baunatal und Umgebung

Tel.: 05601 I 969903
34225 Baunatal/Großenritte Niedensreiner Srraße 29

03.03- Demis Spann
03.03- RudolfLernner
05.03- Debomh EDgel
06.03- Manfi€d Gibhardt
08.03. Valentin Hein
09.03. Georg-Hemlam Mihr
14.03. Gerhard Eskuche
15.0:. Florian Grth
16.0i. Eich Frankturlh 75.
l?.03. Robet Szeltner
24.03. Elke Schäfer
25.03. He Imut Becker
25.03. Ileiru Költler
25.03. Kut Rummer
30.03. FräMiska Kilian

Wir gntulieren trrich Franklurth hezlich zum 75. Gebu slag. Er ist seit la.gen Jahren von Emstal-Sand aus
.,sriller" Teilhaber am Großenritler TT Geschehen. wie sägte doch bereits Puschkin so treiftnd: .. Jugend ist wie
Saueneig, aber Sauerteig ist noch nicht das gaMe Brotl"

Affang Fcbroa. verstaü nacb langer Kran}}leir mit Herbcrt Höhmnnn ein ehenals für die Einr.acht akriver
Spicler (zuletzt stand er tur Heckershausen an den Platen) Den Angehörigen gilr ünser Mirgefünl_

Sponsoren gesucht
Zur Anschaffung neuer Trai.jngsanzüge für unsere siebcn Henenmannschaäen ab der Saison 2007/08 suchen
wir potenlielle Sponsoren. Egal ob nur äir eine Mannschaft (6 Spieler), oder für alle 50 Bwachsener
gemeinsam. Eine eDtsprechende Werbefläck steht bis zu 500 cnr2 äufjeder TrainiDgsjacke zur Verfügung. Aile
Mielieder sind aufgerufen bei der Suche zu helfe.l Für Neitere Infomntionen uDd Fraeen steht der Vorstand
der AbteilüDg gem zu Verl'ilgung.

NAMEN UND NOTIZEN



HTTV-lnformationen iPo Tische

weit über 240

Ping Pong trifft Lifestyle
Frankfurl (kel). Die iPoNG-
Revolution in den deut-
schen Wohnzimmern,
Kneipen und Cocktailbars
gehl weiter. Bei einem
Pressegespräch präsentieF
te die junge Kultmarke aus
Hannover die 13 originell-
sten Gestaltungsvorschläse
für lllini-Tischlennistische
eines bundesweiten
ldeenweltbewerbes, an dem
s ich über 200 Designer
beteiliglen.
r.erha b voi zwölf fulonaten

rsl aLrs dem Prvatspaß mt
Wohnz mmerlumleren
ambrtronrertes [4arkenproduki
ge\/orden Nlil Fahrsllrhltur
n eren dem Spiechen auf
dem Dre Me1-.!Brelt bs zur
Deltsch andtoLrr n 13
Großstädter haben wir mit
EUßerqewöhnllchen Aktionen
begerslerle Anhinqer
gewonnen" sagte Geschäfts
iührer Kai Brandt .\,!lr helfen
da!€r dem Tradn onssporl
Tischlenn s dem
Dornroschenschaf Jeder
Tweite Dellsche lrat ii se nern
Leben schcn ma was mii
lschtennis z! tun oehabt'
hoät das lpong-Team auf kon-
struktve Zusammenarbert m t
aen T schtefnis Verbanden
Uer HTTV lnd die
Tischtenn s Bündes -oa habei

mag kelner speien Ar der
,,P ng Kong" Platle der
Hamburgerin Slby le Horacek
fiegen Bälle stall Fighler. Das
komplelle Regelwerk der ITTF
haben Dirk von [lanteuffe]
und Petra Schröder von der
Frankfu(er Sosumi
Konrmun kat orsgestaltung
bei ihrenr Entwurf verev/igl
Ums nackle Überleben gehl
es beim Death Malch des
Berliner Graphikers Sören
Grocha! E nen Hauch von
Erotk bringl der Entwu.f des
Sluttgarlers Sergel Schell mit

,.Norma € Tische sind grün
oder b a!. Farblupfer bere-
chern unseren Sport" melnie
Johafnes Heffmann, sie ver
tretender Vorsitzender des
Ping-Pong C ubs Frankllrd
Der Lehrerlra ner kann sch
qut vorste en. {lass Schüler
ihr egenes Tsch Design am
computer gestallen und so für
den Trschtennissport mol vie.i
werden Den hohen Alfforde
rungs.harakter des Tisch-
tennis Spreis !nierstrch PPC
Vorsitzefder Weiand Spe€.
Er berchiele von bege stefien
Gäslen bei der Olympischen
Balliachi und dem Deutschen
Spo.tpresseball die bis n die
fralren l,4orgensi!nden png

Zehn Graphiker präsentieren ihre Entwürfe für die ipONG-Minitische

Sebaslnn Oehlnann und Christapher Harn zeigen an HTTV-
|PONG Tisch, was alles nöglich ist. (Foto: Roschel

mitte^ve e je einen IPONG
Tlsch geordert und ernen
iPONG'Tlsch mit e genern
Logo geschenkt bekommen
Bei der Pressekonferenz die
vom jünasl gegr!ndet€n
Frankiurter Ping Pong C !b
nrilorganisieir war gaben s ch
zwar n cht Trnro Boll und Jdrg
Roßkopl ein Steldichein anr
k eine. fsch Dafür zagte!
aber die nlernatsschüler unC
Kaderspieler Christopher Horn
!nC Sebastian Oehimann
ibeida JLgend iche q!a fiz er

1en s ch lür das Top-]2-TLrrnier
des DTTB) be einem
Schaukampf, wie aul dem eli
ft4eter langen und 59
Zent meter breiten HTTV-
PONG Tisch gezaubed wüd.
De. Clou bem pong-Tisch
srnd die trendigen craph ken
die den [4ifi-Tisch z! einem
Lifestyle Objekl machen Ei.
.Ar'genb uiei ist die Bal-
Landschafl der Be.lner
Desrgnerln A.na Rosa
Siolrldreer. Auf cler ,Looser-
Seiie auf Anna Härins Tlsch

I
!



DAS LETZTE

So merkst du, doss du im Johr 2007 lebst, weil...

1. du unobsichtlich Deine PIN - Nummer in die Mikrowelle eingibst
2. du schon seit Johren Solitör nicht mehr mit richtigen Korten
gespielt host
3. du eine Liste mit 15 Telefonnummern host, um Deine Fomilie zu
erreichen, die ous 3 Personen besteht
4. du eine Moil an Deinen Kollegen schickst, der direkt neben Dir
s itzt
5. du den Kontokt zu Freunden verloren host, weil sie keine E-Moil
Adrzsse haben
6. du nach einem longen Arbeitstog nach Hause kommst und Dich mit
Firmenname om Telefon meldest
7. du ouf Deinem Telefon zu Hause die Null wrihlst, um ein Amt zu
bekommen

8. du seit 4 Johren auf Deinam Arbaitsplatz bist, ollerdings für 3
verschiedene Firmen
10. olle Fernsehw erbungen eine Web-Adresse om Bildschirmrond
zeigen
11. du Ponik bekommst, wenn Du ohne Hondy ous dem Hous gehst und
umdrehst, um es zu holen
!2. du morgens oufstehst und erstmol Outlook oufmachst, bevor Du
Koffee
trinkst
13. du den Kopf neigst , um zu löcheln ; -)
14. du diesen Text Iiest und grinst
15. schlimmer noch, doss Du bereits weiß|, wem Du diese Moil
weiterleitest
16. du zu beschciftigt bist, um fesfzustellen, doss in dieser Liste die
9 fehlt und
17. du die Liste jetzt noch mol durchgehst, um nochzuschouen, ob
wirklich die 9 f ehlt
...und jetzt lochst...
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